
Einladung

Wiederum wird in einer Kurzfassung über die Traktanden, 
welche zur Beschlussfassung vorgelegt werden, berichtet.

Am Freitag, 13. Juni 2025, 18 Uhr, findet in der Aula Blauen 
eine Informationsveranstaltung zur Gesamtrevision Nut-
zungsplanung statt. Alle interessierten Einwohnerinnen 
und Einwohner sind herzlich eingeladen, an der Veranstal-
tung teilzunehmen.

Details zu den einzelnen Traktanden können während der 
Auflagefrist vom 4. bis 18. Juni 2025 im Rathaus eingese-
hen werden (während den ordentlichen Bürozeiten in der 
Stadtkanzlei).

Einzelne Unterlagen können auch ab der Homepage 
www.laufenburg.ch / Laufenburg / Politik / 
Gemeindeversammlung 
heruntergeladen oder bei der Stadtkanzlei bestellt werden 
(Bestelltalon siehe letzte Seite).

Wir laden Sie ein, mitzubestimmen und an der Versamm-
lung teilzunehmen.

Laufenburg, Mai 2025
STADTRAT LAUFENBURG

Einwohnergemeindeversammlung  
Mittwoch, 18. Juni, um 19 Uhr
in der Stadthalle Laufenburg

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger



Traktanden

  1. Protokoll der ausserordentlichen Versammlung vom 28. März 2025

  2. Rechenschaftsbericht 2024

  3. Jahresrechnung 2024

  4. Kreditabrechnungen

  5. Einbürgerungen: Zusicherung des Gemeindebürgerrechts

  6. Verpflichtungskredit als Baukredit per Fr. 75 000.00 für die Erneuerung  
    der Kabelverteilkabine im Museum Schiff in Laufenburg

  7. Verlängerung Baurechtsvertrag für die Kabelverteilkabine auf der  
    Parzelle Nr. 2257 an der Spitalstrasse in Laufenburg

  8. Gesamtrevision Nutzungsplanung Siedlung und Kulturland

  9. Verschiedenes und Umfrage

Am Freitag, 13. Juni 2025, um 18 Uhr findet in der Aula 
im Schulhaus Blauen eine Informationsveranstaltung zur 
Gesamtrevision Nutzungsplanung statt.  
 
Alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner sind 
herzlich eingeladen, an der Veranstaltung teilzunehmen.
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Das Protokoll kann mit dem Bestelltalon (siehe Broschüren-
umschlagseite) bestellt oder ab der Stadt-Homepage 
www.laufenburg.ch / Laufenburg / Politik / 
Gemeindeversammlung heruntergeladen werden.

Antrag
Genehmigung des Gemeindeversammlungsprotokolls 
vom 28. März 2025.

 1. Protokoll vom 28. März 2025

Der Bericht liegt in schriftlicher Form vor und kann unter 
www.laufenburg.ch / Laufenburg / Politik / 
Gemeindeversammlung heruntergeladen oder bei der Stadt-
kanzlei bezogen werden.

Antrag
Genehmigung des Rechenschaftsberichts des 
Jahres 2024.

 2. Rechenschaftsbericht 2024

Das Rechnungsergebnis 2024 schliesst mit einem Aufwand-
überschuss von Fr. 947 264.39 ab.
Budget Aufwandüberschuss Fr. 175 405.00
Vorjahr Aufwandüberschuss Fr. 937 774.10

Der Bilanzüberschuss (Eigenkapital) der Stadt Laufenburg 
reduziert sich um den Aufwandüberschuss der Rechnung 
2024 (Fr. 947 264.39) und beträgt per 31. Dezember 2024 
Fr. 55 386 526.80.

Detaillierte Angaben können aus dem ausführlichen Bericht 
entnommen werden (Bezug siehe Titelseite).

Antrag
Genehmigung der Jahresrechnung 2024.

 3. Jahresrechnung 2024

Sanierung Hinterdorfstrasse-Schramet
(GV 20.11.2020, Kredit Fr. 1 750 056.00)
Kreditunterschreitung  Fr.  - 31 903.64  1,8 %

Sanierung Hinterdorfstrasse-Schramet 
(Wasserversorgung)
(GV 16.11.2018, Kredit Fr. 845 000.00)
Kreditunterschreitung  Fr.  - 52 971.50  6,3 %

Sanierung Hinterdorfstrasse-Schramet 
(Abwasserversorgung)
(GV 16.11.2018, Kredit Fr. 55 000.00)
Kreditunterschreitung  Fr.  - 8 408.45  15,3 %

Sanierung Hinterdorfstrasse-Schramet 
(Elektrizitätsversorgung)
(GV 16.11.2018, Kredit Fr. 1 025 103.00)
Kreditüberschreitung  Fr.  195 076.24  19,0 %

Hochwasserschutz Gebiet Steinliacher
(GV 08.06.2018, Kredit Fr. 65 000.00)
Kreditunterschreitung  Fr.  - 28 167.12  43,3 %

Ersatz Telefonanlage und Alarmsystem Stadtverwaltung
(GV 15.11.2019, Kredit Fr. 120 000.00)
Kreditunterschreitung  Fr.  - 11 906.05  9,9 %

Sanierung und Umlegung Abwasserleitung Schollenhalde
(GV 20.11.2020, Kredit Fr. 205 000.00)
Kreditunterschreitung  Fr.  - 85 261.60  41,6 %

Sanierung und Ausbau Baslerstrasse K130
(GV 19.06.2009, Kredit Fr. 2 700 000.00)
Kreditüberschreitung  Fr.  10 262.23  0,4 %

Sanierung und Ausbau Baslerstrasse K130 
(Wasserversorgung)
(29.06.2007, Kredit Fr. 1 112 000.00)
Kreditunterschreitung  Fr.  - 80 619.13  7,2 %

Sanierung und Ausbau Baslerstrasse K130 
(Abwasserversorgung)
(GV 26.09.2007, Kredit Fr. 873 000.00)
Kreditüberschreitung  Fr. 272 862.35  31,2 %

Sanierung und Ausbau Baslerstrasse K130 
(Elektrizitätsversorgung)
(GV 26.09.2007, Kredit Fr. 1 087 500.00)
Kreditüberschreitung  Fr. 419 208.25  38,5 %

 4. Kreditabrechnungen

Antrag
Genehmigung der elf vorstehenden 
Kreditabrechnungen.
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Folgenden Personen soll die Zusicherung des Gemeinde-
bürgerrechts abgegeben werden:

a) Yibrah Bereket, geb. 15. Juli 1986, eritreischer Staats-
angehöriger, mit seinen Kindern Yibrah Yostena, geb. 
7. September 2011, Yibrah Yuel, geb. 27. September 
2012, Yibrah Yonatan, geb. 1. April 2017, alle eritreische 
Staatsangehörige, wohnhaft an der Baslerstrasse 1 in 
Laufenburg.

b) Taha Mohammed, geb. 1. Oktober 1979, deutscher 
Staatsangehöriger, wohnhaft an der Baslerstrasse 18 in 
Laufenburg.

c) Jovanovic Verica, geb. 20. März 1973, serbische Staatsan-
gehörige, wohnhaft an der Fischergasse 12 in Laufenburg.

d) Dursun Özer, geb. 20. September 1970, türkischer Staats-
angehöriger, wohnhaft im Rhypark 9 in Laufenburg.

e) Hoti Leonita, geb. 14. April 2004, kosovarische Staatsan-
gehörige, wohnhaft am Gottsacherweg 5 in Laufenburg.

f) Soares de Carvalho Latisha, geb. 2. Februar 2007, deut-
sche Staatsangehörige, wohnhaft im Rhypark 1a in 
Laufenburg.

g) Warraich Sajawal, geb. 12. Dezember 2013, pakistanischer 
Staatsangehöriger, wohnhaft am Hinterer Wasen 61 in 
Laufenburg.

Detaillierte Angaben können aus dem ausführlichen Bericht 
(Bezug siehe Titelseite) oder aus dem Bericht des Stadtrates 
vom Einbürgerungsgespräch, welcher während der Aufla-
gefrist auf der Stadtkanzlei eingesehen werden kann, ent-
nommen werden.

Antrag
Die Zusicherungen des Gemeindebürgerrechts sind zu 
erteilen.

 5. Einbürgerungen: Zusicherung des Gemeindebürgerrechts

Der Umbau resp. die Modernisierung vom Museum Schiff 
ist in vollem Gange. Die Elektrizitätsversorgung Laufenburg 
hat eine Verteilkabine direkt in der Fassade vom Museum 
und der bestehende Hausanschlusskasten liegt direkt an 
der Innenwand vom Gebäude der Liegenschaft Museum 
Schiff. Dieser Hausanschlusskasten muss im Zuge vom 
Umbau versetzt werden, da der betroffene Raum neu als 
Büro genutzt wird.

Die Verteilkabine Nr. 29, welche sich am Standort Museum 
Schiff befindet, ist auch in Zukunft notwendig. Die Einspei-
sung des Hausanschlusskastens wird weiterhin ab der Ver-
teilkabine Nr. 29 erfolgen. Im Zuge der Altstadtsanierung 
Etappe 4 müsste die Verteilkabine Nr. 29 aufgrund des 
Zustands und Platzbedarfs erneuert werden. Daher bietet 

es sich aus Synergiegründen an, die Verteilkabine gleichzei-
tig im Rahmen der Fassadensanierung (geplant ab August 
2025) durch eine breitere zu ersetzen.

Die Investitionskosten für die Elektrizitätsversorgung Lau-
fenburg belaufen sich für die Erneuerung der Verteilkabine 
auf Fr. 75 000.00 inkl. Mwst.

Antrag
Genehmigung des Verpflichtungskredits als Baukredit 
per Fr. 75 000.00 für die Erneuerung der Kabelverteil-
kabine im Museum Schiff in Laufenburg. Finanzierung 
durch eigene Mittel oder durch Darlehensaufnahme.

 6. Verpflichtungskredit als Baukredit per Fr. 75 000.00 für die Erneue-
rung der Kabelverteilkabine im Museum Schiff in Laufenburg

Im Jahr 1974 wurde im Grundbuch ein Baurechtsvertrag für 
die Kabelverteilkabine auf der Parzelle Nr. 2257 eingetra-
gen. Das Baurecht ist notwendig, da sich die Parzelle nicht im 
Eigentum der Stadt Laufenburg befindet. Der Baurechtsver-
trag ist jedoch am 31. Dezember 2023 abgelaufen. Aufgrund 
der noch immer in Betrieb befindenden Kabelverteilkabine 
auf der Parzelle ist eine Verlängerung des Baurechtsvertra-
ges angezeigt.

Mit der Eigentümerin der Parzelle Nr. 2257 konnte sich 
bereits auf eine Verlängerung der Dienstbarkeit geeinigt 

werden. Das Baurecht soll für die Dauer von 100 Jahren ab 
Grundbucheintrag eingeräumt werden.

Antrag
Zustimmung zur Verlängerung des Baurechtsvertrags 
für die Kabelverteilkabine auf der Parzelle Nr. 2257 an 
der Spitalstrasse in Laufenburg.

 7. Verlängerung Baurechtsvertrag für die Kabelverteilkabine auf der 
Parzelle Nr. 2257 an der Spitalstrasse in Laufenburg
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Ausgangslage
Die letzte Gesamtrevision der Nutzungsplanung Siedlung 
und Kulturland fand in der Stadt Laufenburg im Jahr 1993, 
in der ehemaligen Gemeinde Sulz im Jahr 1991 statt. Seither 
wurden einige Teiländerungen der Bauzonen- und Kultur-
landpläne vorgenommen. Die Instrumente der Nutzungs-
planung (Bauzonenplan, Kulturlandplan sowie Bau- und 
Nutzungsordnung) beider Gemeinden wurden seit der 
Fusion noch nicht zusammengeführt.

Gemäss Raumplanungsgesetz müssen Nutzungspläne alle 
15 Jahre überprüft und gegebenenfalls angepasst werden. 
Seit der letzten Revision haben sich sowohl die gesellschaft-
lichen Werte und Vorstellungen zur Nutzung von Raum und 
Umwelt als auch die planungsrechtlichen Grundlagen und 
Rahmenbedingungen stark verändert. Infolgedessen wur-
den seit dem Jahr 2016 die Unterlagen für eine Gesamtre-
vision Nutzungsplanung durch eine konstituierte Planungs-
kommission (bestehend aus einer Vertretung von Stadtrat, 
Verwaltung und Bevölkerung) im Rahmen regelmässiger 
Sitzungen ausgearbeitet.

Planungsverfahren
Die Instrumente der allgemeinen Nutzungsplanung wurden 
der Bevölkerung an der öffentlichen Informationsveranstal-
tung vom 25. Mai 2018 vorgestellt und im Anschluss im Rah-
men der öffentlichen Mitwirkung vom 28. Mai 2018 bis am 
29. Juni 2018 zur Stellungnahme unterbreitet. Die Möglich-
keit zur Mitwirkung haben knapp 40 Personen, Firmen und 
Vereine genutzt. Die Stellungnahme des Stadtrates und die 
Entscheide zur Berücksichtigung der Anträge sind im Mit-
wirkungsbericht ersichtlich.

Parallel zur Mitwirkung hat der Kanton die Planung auf ihre 
Übereinstimmung mit den Gesetzen und Vorgaben von 
Bund und Kanton geprüft. Die Planung wurde entsprechend 
der kantonalen Vorbehalte überarbeitet.

Der Stadtrat hat die überarbeitete Vorlage an der öffent-
lichen Informationsveranstaltung vom 12. Juni 2024 vorge-
stellt. Vom 14. Juni bis am 15. Juli 2024 wurde die Vorlage 
öffentlich aufgelegt (Rechtsmittelverfahren). Davor wurden 
Sprechstunden zur Fragenbeantwortung für alle Interes-
sierten angeboten, wovon rege Gebrauch gemacht wurde. 
Eine Zusammenfassung der fristgerecht eingegangenen 
Anträge, der Erwägungen des Stadtrats und der Entscheide 
sind im Einwendungsbericht ersichtlich.

Ziele der Gesamtrevision
Der Stadtrat legt mit der Gesamtrevision die Grundlage 
für eine zukunftsfähige Entwicklung von Laufenburg in den 
nächsten 15 Jahren. Die revidierte Nutzungsplanung schafft 
die Rahmenbedingungen, damit das Siedlungsgebiet als 
Lebensraum mit Wohn- und Aufenthaltsqualität entwi-
ckelt wird. Die geforderte Entwicklung nach Innen erfolgt 
an zentralen Lagen und massvoll. Der Altstadt wird wei-
terhin Sorge getragen, eine Weiterentwicklung und Bele-
bung soll jedoch gefördert werden. Für dörflich geprägte 
Wohnquartiere und Ortsteile wird eine Weiterentwicklung 
ermöglicht, jedoch soll diese sorgfältig erfolgen, damit 
Identität und Wohnqualität in Laufenburg und Sulz erhal-
ten bleiben und gestärkt werden können. Das Zentrum am 
Bahnhof wird weiterentwickelt und belebt. Für Gewerbe 
und Industrie werden Arbeitsplatzgebiete beibehalten 
und geschaffen.

Während dem Planungsprozess hat sich der Stadtrat im Rah-
men seiner Möglichkeiten und dem gesetzlichen Spielraum 
stets dafür eingesetzt, dass die Interessen von Laufenburg 
bestmöglich gewahrt und berücksichtigt werden. 

Informationsbeschaffung
Am Freitag, 13. Juni 2025, 18.00 Uhr findet eine Informati-
onsveranstaltung in der Aula Blauen statt, um die überar-
beiteten Unterlagen vorstellen sowie allfällige Fragen und 
Unklarheiten vor der Gemeindeversammlung klären zu 
können.

Die Unterlagen (mit allen Änderungen gegenüber der 
öffentlichen Auflage) stehen auf der Homepage zum Down-
load bereit und können während der öffentlichen Auflage 
auf der Stadtkanzlei eingesehen werden. Aus Kosten-
gründen wird auf den Druck des umfangreichen Dossiers 
verzichtet.

Antrag
Genehmigung der Gesamtrevision Nutzungsplanung 
Siedlung und Kulturland.

 8. Gesamtrevision Nutzungsplanung Siedlung und Kulturland
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In diesem Traktandum informiert der Stadtrat die Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger über wichtige laufende 
Geschäfte usw.

Die Versammlung kann unter diesem Traktandum das 
Anfrage-, Vorschlags- und Antragsrecht geltend machen.

 9. Verschiedenes und Umfrage
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 1. Protokoll der Versammlung vom 17. November 2022

 2. Rechenschaftsbericht 2022

 3. Jahresrechnung 2022

 4. Kreditabrechnungen

 5. Verpfl ichtungskredit per Fr. 345 000.00 für die Erneuerung der Trafo-
station Werkhof

 6. Verpfl ichtungskredit per Fr. 60 000.00 für die Umlegung der Wasser-
leitung beim Gesundheitszentrum Fricktal

 7. Verpfl ichtungskredit per Fr. 70 000.00 für die Notkommunikationsaus-
rüstung der Feuerwehr Laufenburg

 8. Verpfl ichtungskredit per Fr. 620 000.00 für den Ausbau der Büroräume 
im 1. OG der Liegenschaft Adler (Nutzung Regionaler Sozialdienst)

 9. Verpfl ichtungskredit per Fr. 695 000.00 für den Ausbau der Küche und 
Einrichtung des Restaurants im EG der Liegenschaft Adler

10. Zusatzkredit per Fr. 742 050.00 für die Sanierung der Liegenschaft 
Adler (Mehrkosten und Renovation 2. OG).

11. Verpfl ichtungskredit per Fr. 25 000.00 für die Projektierung des 
Werkleitungsersatzes (Elektra und Wasser) an der Hauptstrasse K 462

12. Verschiedenes und Umfrage

TRAKTANDEN Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 17. November 2022 kann 
unter www.laufenburg.ch heruntergeladen oder bei der Stadtkanzlei bezogen werden.

Antrag
Genehmigung des Gemeindeversammlungsprotokolls der Versammlung vom 
17. November 2022.

Der Bericht liegt in schriftlicher Form vor und kann unter www.laufenburg.ch her-
untergeladen oder bei der Stadtkanzlei bezogen werden.

Antrag
Genehmigung des Rechenschaftsberichts des Jahres 2022.

Das Rechnungsergebnis 2022 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 
Fr. 6 376.76 (Budget Aufwandüberschuss Fr. 119 300.00  /  Vorjahr Aufwandüber-
schuss Fr. 330 788.39) ab.

Der Bilanzüberschuss (Eigenkapital) der Stadt Laufenburg erhöht sich um den 
Ertragsüberschuss der Rechnung 2022 (Fr. 6 376.76) und beträgt per 31.12.2022 
Fr. 37 585 037.44.

Detaillierte Angaben können aus dem ausführlichen Bericht entnommen werden 
(Bezug siehe Titelseite).

Antrag
Genehmigung der Jahresrechnung 2022.

Die nachfolgenden Kreditabrechnungen werden zur Genehmigung unterbreitet:

Erneuerung Kiosk Schwimmbad Abweichung
(GV 15.11.2019, Kredit Fr. 640 000.00)
Kreditüberschreitung Fr.  55 917.84
Erstellung Laufenburger Acht
(GV 09.06.2017, Kredit Fr. 347 000.00)
Kreditüberschreitung Fr.  48 890.92
Wärmeverbund Altstadt I
(GV 28.11.2014, Kredit Fr. 2 880 000.00)
Kreditüberschreitung Fr. 115 788.51
Erneuerung Trafostation Sulzerberg
(GV 15.11.2019, Kredit Fr. 120 000.00)
Kreditunterschreitung Fr.  17 413.35

Antrag
Genehmigung der vorstehenden vier Kreditabrechnungen.

Die Ausrüstung der Transformatorenstation Werkhof entspricht nicht mehr dem 
heutigen Stand der Technik und hat ihre technische Nutzungsdauer erreicht. Die 
Niederspannungsverteilung verfügt nicht über genügend Sicherungsleisten, um 
alle Niederspannungskabel separat absichern zu können. Zudem ist die Mittel-
spannungsanlage veraltet und erfüllt die heutigen Standards nicht mehr.

Die Transformatorenstation Werkhof muss also zwingend totalsaniert werden, was 
Investitionen von insgesamt Fr. 345 000.00 hervorruft. Das Projekt ist auf die über-
geordnete Erneuerungsplanung abgestimmt und berücksichtigt auch die abseh-
bare Entwicklung bei Photovoltaikanlagen, Wärmepumpen und Ladestationen für 
die E-Mobilität.

Antrag
Genehmigung des Verpfl ichtungskredites per Fr. 345 000.00 inkl. Mwst. 
für die Erneuerung der Trafostation Werkhof.

TRAKTANDUM 1
Protokoll der GV vom 
17. November 2022

TRAKTANDUM 2
Rechenschaftsbericht 2022

TRAKTANDUM 3
Jahresrechnung 2022

TRAKTANDUM 4
Kreditabrechnungen

TRAKTANDUM 5
Verpfl ichtungskredit per 
Fr. 345 000.00 für die 
Erneuerung der Trafostation 
Werkhof

Im Herbst 2022 ereignete sich direkt unter der Brücke im Spitalpark ein Wasserlei-
tungsbruch. Unter der Brücke musste ein Stück des Leitungsrohrs von 7 m Länge 
ersetzt werden. Es musste jedoch festgestellt werden, dass die gesamte Leitung 
in einem sehr schlechten Zustand ist und es jederzeit erneut zu einem Wasserlei-
tungsbruch kommen könnte. Erschwerend kommt hinzu, dass die Leitung in Rich-
tung der Spitalstrasse in ca. 6 – 8 m Tiefe liegt und dazu noch unter den Gastank 
und dem Parkplatz des Gesundheitszentrums Fricktal (GZF) führt.

Um die Versorgungssicherheit des Spitals mit Trinkwasser zu gewährleisten, sollten 
zwei unabhängige Einspeisungen vorhanden sein. Der Leitungsabschnitt zwischen 
der Hauszuleitung und der Spitalstrasse soll deshalb ausser Betrieb genommen 
werden; dadurch entfallen teure Reparaturkosten bei einem allfälligen Wasserlei-
tungsbruch.

Der Leitungsabschnitt zwischen den Schiebern der Stadt und dem Hausanschluss 
des GZF soll durch eine neue Leitung ersetzt werden. Die Leitungsführung wird 
dabei so angepasst, dass die Leitung nicht mehr in 6 – 8 m Tiefe verlegt werden 
muss.

Der Kostenvoranschlag für die Umlegung der Wasserleitung beläuft sich auf 
Fr. 60 000.00.

Antrag
Genehmigung des Verpfl ichtungskredites per Fr. 60 000.00 für die 
Um legung der Wasserleitung beim Gesundheitszentrum Fricktal.

Die Feuerwehr Laufenburg benötigt für die Notalarmierung Funkmaterial, wel-
ches im derzeitigen Inventar nicht vorhanden ist. Des Weiteren muss eine Relais-
station installiert werden. Die Umsetzung für dieses Vorhaben kostet insgesamt 
Fr. 70 000.00 (Fr. 25 000.00 für Funkrufempfänger und Fr. 45 000.00 für Relaissta-
tion und Installation). Die Anschaffung wird dieses Jahr gemeinsam mit anderen 
Gemeinden koordiniert, so dass Kosten eingespart werden können.

Antrag
Genehmigung des Verpfl ichtungskredites per Fr. 70 000.00 für die 
Notkommunikationsausrüstung der Feuerwehr Laufenburg.

Per 1. September 2022 hat sich mit der Gemeinde Mettauertal die sechste Ge-
meinde am Regionalen Sozialdienst Laufenburg angeschlossen. Das exponenti-
elle Wachstum des Regionalen Sozialdienstes in den letzten Jahren hatte auch 
eine Aufstockung des Personalbestands zur Folge. Derzeit werden innerhalb der 
Abteilung acht Mitarbeitende beschäftigt.

Aufgrund mangelnder Platzverhältnisse im ersten Obergeschoss der Gemeindelie-
genschaft Hinterer Wasen 71 musste übergangsmässig ein separates Büro ausser-
halb der Büroräumlichkeiten des Regionalen Sozialdienstes eingerichtet werden. 
Zusätzlich müssen die Mitarbeitenden Flexibilität beweisen und mit Homeoffi ce 
eine Rotation der Arbeitsplätze bewerkstelligen, um eine Überbelegung vor Ort 
zu vermeiden.

Der derzeitige Zustand ist für die Mitarbeitenden und die angeschlossenen Ver-
tragsgemeinden seit längerem unbefriedigend, weshalb der Stadtrat Laufenburg 
eine Erweiterung der Räumlichkeiten in Angriff nehmen musste. Die Integration 
einer weiteren, anschlusswilligen Gemeinde kann zurzeit aus Platzgründen nicht 
erfolgen und steht in Abhängigkeit mit der räumlichen Erweiterung des Regiona-
len Sozialdienstes.

Ursprünglich war eine Erweiterung im Erdgeschoss des bestehenden Gebäudes 
am Hinteren Wasen 71 angedacht. An der November-Gemeindeversammlung 
wurde der Stadtrat jedoch durch eine Mehrheit der anwesenden Stimmberechtig-
ten mittels Rückweisungsantrag beauftragt, die Platzierung des Regionalen Sozial-
dienstes in der Liegenschaft Adler (erstes Obergeschoss) zu prüfen.

Der Stadtrat und der Regionale Sozialdienst haben nach Ablauf der Referendums-
frist zusammen mit dem Architekturbüro die Machbarkeit hinsichtlich des Raum-
programms geprüft. Diesbezüglich wurden mehrere Variantenstudien erarbeitet 
und die Kosten für den Ausbau ermittelt.

TRAKTANDUM 6
Verpfl ichtungskredit per 
Fr. 60 000.00 für die Umlegung 
der Wasserleitung beim 
Gesundheitszentrum Fricktal

TRAKTANDUM 7
Verpfl ichtungskredit per 
Fr. 70 000.00 für die Notkom-
munikationsausrüstung 
der Feuerwehr Laufenburg

TRAKTANDUM 8
Verpfl ichtungskredit per 
Fr. 620 000.00 für den Ausbau 
der Büroräume im 1. OG der 
Liegenschaft Adler (Nutzung 
Regionaler Sozialdienst)
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Stadt Laufenburg

Tel. 062 869 11 00
Fax 062 869 11 08

Mail: stadtkanzlei@laufenburg.ch
Internet: www.laufenburg.ch
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